
 

Lagerordnung 
 

Wir erwarten für dieses Lager ca. 150 TeilnehmerInnen. Damit wir 

eine echte Gemeinschaft werden können, ist es unumgänglich, dass 

sich alle (d.h. TeilnehmerInnen, wie auch LeiterInnen und 

TeamerInnen) an die folgenden Spielregeln halten: 

 

 

1. Verantwortung 
GruppenleiterInnen & TeamerInnen sind Vorbilder  

- bitte verhaltet euch auch so! Grundsätzlich trägt jede 

Gruppenleitung die volle Verantwortung für die Mitglieder 

der eigenen Gruppe (Aufsichts- und Fürsorgepflicht) 

während der gesamten Dauer des Lagers. 

Beschädigungen am Gemeinschaftsmaterial oder am Material 

anderer Gruppen sind unverzüglich der Lagerleitung zu 

melden. 

 

2. Unterstützung im Lagerleben 
Bei einem Lager dieser Größenordnung ist es unabdingbar, 

dass sich alle an Aufgaben des allgemeinen Zusammenlebens 

beteiligen.  

Ein Dienstplan hängt für alle Teilnehmenden gut sichtbar 

aus. Bitte achtet selbstständig darauf, dass ihr rechtzeitig bei 

euren Aufgaben erscheint. 

 

3. Verlassen des Lagerplatzes 
Wenn eure Gruppenmitglieder den Lagerplatz verlassen, 

dann achtet darauf, dass dies nur in Gruppen von 

mindestens 3 Personen geschieht. Sie melden sich vorher bei 

euch ab und anschließend auch wieder an, wenn sie wieder 

zurück sind. Wenn ihr (oder einzelne Mitglieder eurer 

Gruppe) den Platz länger als 30 Minuten verlasst, meldet 

euch außerdem bei der Lagerwache ab und wieder an. 

 

4. Nachtruhe 
Die Nachtruhe beginnt um 22:00 Uhr und endet um 7:00 Uhr. 

In dieser Zeit sollen sich alle, die das gerne möchten, erholen 

und ungestört schlafen können. Bitte berücksichtigt dies ab 

22:00 bei der Wahl eurer Lautstärke. Bleibt morgens bis 7:00 

in euren Schlafzelten - das Programm beginnt früh genug ;-) 

 

5. Nähe & Distanz 
Zum Schutz der Privatsphäre gibt es geschlechtergetrennte 

Duschen und Toiletten. Diese werden von Teilnehmenden 

des jeweils anderen Geschlechts nicht betreten.                          

Für TeilnehmerInnen unter 16 Jahren ist es außerdem 

zwingend erforderlich in nach Geschlechtern getrennten 

Zelten zu übernachten.  

 

6. Rauchen & Alkohol 
Gemäß den Vorgaben des Jugendschutzgesetzes ist das 

Rauchen allen TeilnehmerInnen unter 18 Jahren untersagt. 

Rauchen ist nur in der ausgewiesenen „Raucherecke“ 

gestattet und an allen weiteren Stellen (insb. in allen Zelten) 

verboten. Kippen sind in den dafür vorgesehenen Behältern 

zu entsorgen. 

Abends nach Programmende ist es für TeilnehmerInnen ab 

16 Jahren möglich, in gemütlicher Runde Bier oder Wein zu 

trinken. Alkoholische Getränke dürfen nicht mitgebracht 

werden, können aber für einen geringen Preis im Lagercafé 

erworben werden. Ein maßvoller & 

verantwortungsbewusster Umgang beim Genuss von 

Alkohol versteht sich von selbst. 

 

7. Elektronische Geräte 

Radios, MP3-Player, Spielekonsolen etc. sind unerwünscht! 

Während des Programms ist der Gebrauch von Handys nicht 

gestattet. Eine Ausnahme besteht für die Lagerleitung. Für 

Beschädigung und Verluste wird generell keine Haftung 

übernommen.  

Das Betreiben von Notstromaggregaten ist nicht gestattet. 

 

8. Umweltschutz, Feuer & Tiere auf dem Platz 
Haltet den Lagerplatz und alle angrenzenden Gelände stets 

sauber. Feuer darf nur an den dafür vorgesehenen 

Feuerstellen entzündet werden. 

Der Aufenthalt von Haustieren, insbesondere von Hunden, 

ist nicht gestattet. Ausgenommen hiervon sind 

Blindenhunde. 

 

9. Besondere Vorkommnisse 
Besondere Vorkommnisse müssen umgehend der 

Lagerleitung oder während der Nachtruhe der Nachtwache 

gemeldet werden.                              

Die Wache informiert dann die Lagerleitung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diözesan- 

Pfingstzeltlager 2018 
der Diözese Köln 

vom 18. bis 21. Mai 2018 
 



 

Allgemeine Hinweise 
 

 

Auch SchulSanitätsDienst-

Gruppen sind herzlich 

Willkommen! 
 

Bitte fragt in euren Gruppen gezielt an. Durch das 

Pfingstzeltlager besteht die Möglichkeit die SSD’ler ebenfalls 

gezielt in die Malteser Jugend einzubinden.  

 

Programm 

An diesem Wochenende habt ihr die Möglichkeit mit eurer 

Gruppe ohne große Vorbereitung an einem großartigen und 

fertigen Programm teilzunehmen. Bei einigen 

Programmpunkten benötigen wir jedoch die Unterstützung 

aller Gruppenleiterinnen und -leiter.  

Die notwendigen Absprachen hierzu erfolgen in den 

täglichen Leiterrunden.  

 
Außerdem bietet euch das Thema des Pfingstzeltlagers („Tomorrow 

Island – gemeinsam Richtung Zukunft“) eine gute Möglichkeit, euch 

schon in den Gruppenstunden auf dieses gigantische Wochenende 

einzustimmen: Plant euer Festival-Camp oder gestaltet mit eurer 

Gruppe eine eigene Lagerfahne, die ihr zum Pfingstzeltlager 

mitbringt und zeigt den anderen so, dass ihr da seid! 

 
Wir freuen uns auf euch! 
 

Euer Diözesanjugendführungskreis 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Christina Hermann, Carsten Möbus, Laura Wallace, 

Salah Farah, Lena Kemnitz, 

José Pérez-Pérez, Marco Limberger,  

Anna-Lena Jedrowiak, Achim Schmitz 

 

Organisatorisches  

 
Die Teilnahme am diözesanen Pfingstzeltlager ist für alle 

Gruppen der Malteser Jugend mit einer volljährigen 

Gruppenleitung möglich. 

 

Teilnehmende GruppenleiterInnen müssen eine 

Präventionsschulung gemäß den Richtlinien des Malteser-

Schulungskonzepts, bzw. des Erzbistums Köln besucht 

haben.  

Bei Rückfragen hierzu wendet euch bitte an das 

Diözesanjugendreferat. 
 

 

 

Den ausgefüllten Gruppenanmeldebogen und die kopierten 

Einzelanmeldungen sendet Ihr bitte bis zum 
 

31. März 2018 
 

auf dem Dienstweg  
(also gestempelt & unterschrieben von eurem/eurer Ortsbeauftragten)  

an das Diözesanjugendreferat. 
 

 

 

Bitte gebt an, welche Zelte ihr mitbringt und welche ihr evtl. 

anderen Gruppen zur Verfügung stellen könnt. Gebt bitte 

ebenso an, mit welchen Autos Ihr anreist.  
 

 

Nach Ablauf der Anmeldefrist erhält jede Gruppe eine 

Anmeldebestätigung und letzte Informationen zum 

Pfingstzeltlager sowie eine Packliste, damit ihr für das 

gemeinsame Wochenende bestens gerüstet seid. 
 

Ihr findet die Packliste ebenso wie auch die Anmeldebögen 

auch auf unserer Homepage!  

 

             www.malteserjugend-koeln.de   

 

 

 

Wir freuen uns über Gäste, bitten aber zur besseren 

Kalkulation um eine Anmeldung ☺ 

 

 

Wichtige Daten 

 
Anmeldeschluss: 31. März 2018 (Gruppe) 
 

Anreise:   Freitag, 18. Mai 2018 

zwischen 16 und 18 Uhr 
 

Abreise:   Montag, 21. Mai 2018 

nach der Platzabnahme 

       (normalerweise gegen 14 Uhr) 

 

Der Teilnahmebeitrag an die Diözese beträgt  
 

40,00 Euro (für Mitglieder des Malteser Hilfsdienst e.V.), bzw. 

50,00 Euro (für Nicht-Mitglieder) 
 

Die einzelnen Gliederungen berechnen den TN-Beitrag für ihre 

Gruppenmitglieder aufgrund von anfallenden Fahrtkosten, 

kommunaler Bezuschussungen und Unterscheidungen zwischen 

Maltesern/Nicht-Mitgliedern selbst. Bitte ergänzt die Höhe des 

Teilnahmebeitrags, je nach Handhabung in eurer Gruppe, vor dem 

Kopieren und Verteilen in den Anmeldebögen!  
 

Bei einer verspäteten Anmeldung berechnen wir zusätzlich  

5,00 Euro/TeilnehmerIn. 
 

Der Teilnahmebeitrag wird wie gewohnt nach dem Pfingstzeltlager 

von den Gliederungen eingezogen. 
 

Eure Anmeldung ist verbindlich. Meldet sich eine Person oder 

Gruppe später als 14 Tage vor dem Pfingstzeltlager ab, wird der 

Teilnahmebeitrag trotzdem in Rechnung gestellt, sofern keinE 

ErsatzteilnehmerIn gestellt werden kann.   

 

 

Gruppenanmeldungen und Fragen 
 

an das Diözesanjugendreferat: 

 

Malteser Hilfsdienst e.V. 

DGS Köln – Malteser Jugend  
Kaltenbornweg 3 

50679 Köln 

 

Telefon: (0221) 6909 4840 

Fax:  (040) 694597 15330 

E-Mail:  Anna-Lena.Jedrowiak@malteser.org 


